
 
 
Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Brückl vom 05.12.2011, Zahl: 
004-5/2011/GR, mit der Kanalanschlussbeiträge ausgeschrieben werden 
 
Gemäß §§ 11 bis 14 des Kärntner Gemeindekanalisationsgesetzes – K-GKG, LGBl Nr. 
62/1999, in der Fassung der Gesetze LGBl. Nr. 13/2000, 13/2002, 12/2005, 77/2005 
zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 42/2010, wird verordnet: 

 
§ 1 

Ausschreibung und Geltungsbereich 
 

(1) Zur Deckung der Kosten der Errichtung der Kanalisationsanlage ABA Brückl 
wird ein Kanalanschlussbeitrag (Ergänzungsbeitrag, Nachtragsbeitrag) 
ausgeschrieben. 
 

(2) Diese Verordnung gilt für den mit Verordnung des Gemeinderates vom 
03.04.1981, Zahl: 713-1981, festgelegten Kanalisationsbereich der 
Kanalisationsanlage Brückl umfassend die Ortschaften Brückl, Schmieddorf und 
Labegg. 

§ 2 
Beitragssatz 

 
Der Beitragssatz beträgt je Bewertungseinheit   EURO 2.180,-- inkl MwSt. 
 

§ 3 
Abgabenschuldner 

 
(1) Zur Entrichtung des Kanalanschlussbeitrages sind die Eigentümer des Gebäudes 

oder der befestigten Flächen verpflichtet. 
(2) Die Grundeigentümer haften – sofern sie nicht selbst Abgabenschuldner sind – für 

den Kanalanschlussbeitrag mit dem Abgabenschuldner zu ungeteilten Hand. 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 
(1) Diese Verordnung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 

 
(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des Gemeinderates 

vom 26.06.2007, Zahl: 004-2/2007/GR, außer Kraft. 
 

Der Bürgermeister: 
 
 

Wolfgang Schaller 
Angeschlagen am: 16.12.2011 
Abgenommen am: 30.12.2011 


